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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Waldmünchen : SV Neukirchen b. Hl. Blut 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Altmann und Simeth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Neukirchen b. Hl. Blut am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:21 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen den TV Waldmünchen gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Martin Stangl, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: 2:3 hieß es am Schluss, als Fichtinger / Rauscher und Altmann /
Simeth am Tisch die Klingen kreuzten. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Herrmann / Ehlers
zeigten Meindl / Stangl wiederum ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Wolfgang Fichtinger hatte derweil gegen Ludwig
Simeth bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus
Meindl im Match gegen Josef Altmann, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Martin Stangl
indessen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Marc Ehlers von Beginn an. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Alexander Rauscher und Stefan Herrmann, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Waldmünchen und des SV Neukirchen b. Hl.
Blut. Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Fichtinger im Match gegen Josef Altmann, das 0:3
verloren ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Meindl bei seiner 1:3-Niederlage
von Ludwig Simeth dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Fast verloren schien das Spiel von Martin
Stangl gegen Stefan Herrmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Martin Stangl
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Stangl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Mit 3:1
hatte Alexander Rauscher im Doppel gegen Marc Ehlers die Nase vorn. Mit dem Sieg im letzten
Match konnte der TV Waldmünchen weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Zähler des
Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr
korrigiert werden.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Waldmünchen am 27.01.2023 gegen den FC Miltach
III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2023 gegen den TTC Hohenwarth
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Waldmünchen

Doppel: Fichtinger / Rauscher 0:1, Meindl / Stangl 1:0 
Einzel: W. Fichtinger 0:2, M. Meindl 0:2, M. Stangl 2:0, A. Rauscher 1:1 

 SV Neukirchen b. Hl. Blut
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Doppel: Altmann / Simeth 1:0, Herrmann / Ehlers 0:1 
Einzel: J. Altmann 2:0, L. Simeth 2:0, S. Herrmann 1:1, M. Ehlers 0:2


